
15.07.2011Unsere Gruppenfahrt nach Jonsdorf im Juli 2011!!
Vom 11.07. bis 15.07. begaben sich die Kinder der Wohngruppe II mit Frau Schade 
und Frau Hüttich auf große Urlaubsfahrt! Auf ging es nach Jonsdorf in Sachsen, 
genauer im Zittauer Gebirge direkt an der Tschechischen Grenze! Das war ein ganzes 
Stück Fahrt, doch wir haben es ganz gut gefunden und stärkten uns nach unserer 
Ankunft mit leckerem Kuchen – wir hatten noch etwas Zeit zu über-brücken, bis wir 
unsere Zimmer in der kleinen Jugendherberge beziehen konnten.

Zum Abschluss dieses ersten Urlaubstages haben wir einen kleinen aber fetzigen 
Spielplatz entdeckt. Hier konnten sich alle nochmal so richtig austoben bevor wir 
todmüde in unsere Betten fielen.

Am zweiten Tag erkundeten wir den kleinen Ort und besuchten das 
Schmetterlingshaus. Dort gab es nicht nur Schmetterlinge zu bestaunen, die direkt um 
einen herum flogen, sondern auch kleine Äffchen, Vogelspinnen und verschiedene 
Reptilien! Für jeden Geschmack etwas dabei! Nach dem Mittagessen in einem 
Restaurant besuchten wir das Gebirgsbad, das direkt an unsere Jugendherberge 
angrenzte! –Wie praktisch!- 

Den Mittwoch verbrachten wir in Görlitz. Nach einem doch recht anstrengenden 
Stadtbummel mit Abstecher nach Polen und einer Shoppingtour gingen wir ins Kino! 
Dort konnten die Jungs „Harry Potter“ in 3-D schon einen Tag vor der offiziellen 
Premiere anschauen! 



Am Donnerstag wanderten wir nach Tschechien – ganze 2 Kilometer bis zur Grenze- 
und erkundeten das Dorf „Valley“. Nachmittags unternahmen wir einen Abstecher 
nach „Oybin“ einem bekannten Ausflugsort im Zittauer Gebirge. Dort suchten wir 
uns etwas Leckeres zum Mittagessen und stärkten uns, bevor die Jungs den großen 
Berg erklimmen und ein ehemaliges Kloster besichtigten. Der Rest nahm dann doch 
die Bimmelbahn und ließ sich nach oben chauffieren!

Und schon war der Tag der Abfahrt angerückt –schade...-! Doch damit nicht nur im 
Auto sitzen, unternahmen wir noch einen Abstecher in den Zittauer Tierpark! Dort 
war es echt klasse, denn man konnte ganz viele Tiere direkt in ihren Gehegen 
besuchen! Niklas war besonders von dem frei lebenden Papagei „Lori“ verzaubert 
und ist der Meinung, dass er „Papa“ zu ihm gesagt hat! –bestimmt!!- ,-)


